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* Bom chma-japauischen Kriegsschauplätze .
London , 12 . Sept .

Die chinesischen Blätter geben heute , wie aus Shanghai
telegraphirt wird , eine Reihe von Nachrichten , welche
keinen Zweifel übrig läßt , daß die Lage der chinesischen
Truppen in Korea eine mindestens ebenso wenig beneidens -
werthe wie die der chinesischen Flotte ist . Es geht aus
diesen einzelnen und außer dem Zusammenhang schwer ver¬
ständlichen Mittheilungen klar hervor , daß die chinesischen
Streitkräfte auf Korea selbst , trotz aller bisherigen Mel¬
dungen aus chinesischer Quelle noch keinerlei nennenS -
werthen Waffenerfolg davougetragen haben können , da ihre
Truppen die Pin -Aang - Linie noch nicht überschritten haben ,
obwohl sie bereits vor 4 Wochen die Japaner mit Hilfe
von 5000 Koreanern anfgetrieben haben wollten . Obwohl
Pin -Nang nur wenige Kilometer nördlich von Seoul liegt ,
haben die chinesischen Heerführer noch keinerlei Versuche
gemacht , sich der koreanischen Hauptstadt weiter zu näher » .
Jetzt melden die chinesische » Blätter selbst sogar , daß das
chinesische Hauptheer im Norde » der Halbinsel von den
japanische » Truppen eingeschlossen und von seiner Rück -

zugsliuie abgeschuitten und ohne Lebensrnittel sei , so daß
man bereits gezwungen sei , die Pferde der mandschnristischen
und mongolischen Kavallerie zu schlachten , um die Soldaten
zu ernähren . Eine andere gleichfalls chinesische Meldung
behauptet , 28,000 Chinesen lagerten im Norden am Ufer
des Jm -Jm und erwarteten besseres Wetter , nm die
Japanesen anzugreifen , welche sich nur wenige Meile »
südlich befänden .

Die Waffenstillstandsgerüchte werden von chinesischer
wie japanischer Seite in gleicher Weise dementirt .

Ein protestantischer Missionar , welcher Seoul am 1 5 .
Juli verlassen , erzählt , der chinesische und britische Mi¬
nister allein übten damals einen Einfluß auf den
König ans . Der Gesandte Frankreichs und der übrigen
Mächte dürften noch nicht einmal niit ihrer Equipage das
PalaiSthor passiren , sondern müßten zir Fuß durch die
Vorhöfe gehen und warten , bis sie empfangen würden .
Die Russen seien am wenigsten gern gesehen ; die Koreaner
trauten ihnen nicht . Anderseits erregten die guten Be¬
ziehungen Englands und Rußlands zn einander allgemeines
Aufsehen in Korea , wo man nicht glauben konnte , daß
weder die eine noch die andere dieser Mächte Japan ge¬
statten würde , Korea zu annektiren . Die Interessen Frank¬
reichs seien ausschließlich religiöser Natur . Die französische
Missionsgesellschaft in Paris hat troü aller Verfolgungen
15,000 Convertiten gemacht , für die allerdings 4 fran¬
zösische Bischöfe und zahlreiche Priester unter furchtbaren
Torturen den Märtyrertod ertragen mußten .

Der Dampfer „ Empreß os China " von der Canadien -

Der Gag der Vergeltung .
Bon A . K . Green .

Autorisirt . Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .) ( 68

» Der Frendenrnf hatte einen matten Klang , denn der
einst so starke Mann war nahe daran zu erliegen . Sein
Kopf sank auf die Brust herab und er schlummerte ein ,
neben dem Gefährten . Draußen hatte sich der Sturm gelegt ,
«r herrschte Todtenstille und immer langsamer fielen ^ e

schweren Schneeflocke » zur Erde .

»Drei Tage später erschienen die beiden wieder im

Lager , weit schwächer als da sie es verließen ; in ihren
Augen aber funkelte eine unnatürliche , wilde Gier ,
war seit jener Stunde in ihre Brust eingezogen , als sie
de » Goldschatz in der Felsenhöhle entdeckt hatten .

BierunddreißigsteS Kapitel .
Bernhard .

» So träumte mir . Oder war es vielleicht kein Traum
— hatte ich die Stimme » wirklich gehört , die draußen an
der Hüttenwand grheimnißvoll flüsterten ? Die Thoren !
Sie fürchteten jedes lauschende Ohr und dachten doch nicht
an die Spalten , und Risse der roh zusammengefügten
Bretter . Sie sprachen von große » Schätzen Goldes , die
sie ans dem Wege durch die Schlucht in einer Höhle ent¬
deckt hatten , aber ich achtete in jener Stunde wenig auf
ihre Worte ; ich horchte nur ans die regelmäßigen Athem -
züge meines kleinen Sohnes , der , um mich zu erwärmen ,

Pacificlinie traf gestern in Victoria von Aocohama ein ,
das er vor elf Tagen verlassen . Nach den durch das
Schiff mitgebrachten Zeitungen und Privatbriefen herrschte
Ende vorigen Monats eine Art Panik längs der nord¬
chinesischen Küste , ans welche man einen Angriff der
Japaner als unmittelbar bevorstehend betrachtete . Die
chinesischen Zeitungen und Beamte » suchten einen Konflikt
zwischen Grohbritanien und Japan herbeizuführen und
die offiziöse Presse hetzte England gegen Japan
und versuchte ersteres dadurch zu einer Aktion
zu reizen , daß es ihm Feigheit vorwarf . Unter
der eingeborenen chinesischen Küstenbevölkerung brach wieder¬
holt beim Erscheinen englischer Kriegsschiffe große Panik
aus , da das Gerücht sich verbreitete , diese Schiffe seier
abgesandt , um für den Hohn und die Beleidigung der
chinesischen Blätter Revanche zu nehmen . Die Chinesen
behaupten , 20000 Koreaner hätten sich gegen das japanische
Joch erhoben und bewaffnet auf ihre Seite geschlagen .
Der chinesische General Ich erwartet weitere Verstärkungen ,
ehe er den Vormarsch nach Korea hinein antritt .

All » Bade,!.
[3 3111etS « und Invalidenversicherung in Bade » .

Der Verkauf der Beitragsmarken brachte für das
Jahr 1893 - - 2 905 557,54 M . gegen 2 883 742,72 im Jahr
1892 . Es ergab somit das Jahr 1893 ein Mehr an Bei -
trägen von 21 814 Mk . 82 Pfg . und zwar der Oberpost -
dircktionsbezirk Karlsrnhe (das Unterland von Appenweier
abwärts ) ein Mehr von 3i ^ 8 Mk . 30 Pfg . » nd der Ober -
postdirektionsbezirk Konstanz ^das Oberland ) ein Weniger
von 15,223 M . 48 Pf . Diese Verhältnisse haben den Vor¬
stand der Versicherungsanstalt veranlaßt , die großh . Bezirks¬
ämter bei Beginn des Jahres 1894 zu ersuchen, auf die
Beitragsentrichtung sorgsam yi achten. Er hat sich ferner
in Nebereinstimmung mit großh . Ministerium des Innern
entschlossen, auch seinerseits bei Gelegenheit der Kontrole
bezüglich der selbstklebenden Arbeitgeber von der Geschäft« ,
führung einzelner Einzngsstellen Kenntniß zn nehmen . Der
Aiistalts - Kontrolenr hat schon Eilde 1893 die Bezirke
Schwetzingell und Heidelberg besucht. Anfangs deL Jahres
1894 ist ein . weiterer Revident vom Großh . Miiiistertnm
für die Anstalt ernannt worden und es wird nun regel¬
mäßig einer der drei Revidenten zn Kontrolvornahnien
hinansgesendet werden . Die Ursache der in 27 Amts -
bezirke,, hervorgetretenen Mindereinnahmen von 44417 M .
84 Pfg . läßt sich nicht allein ans dem Darniederliegen - der
Geschäfte erklären , da ja i» 25 Bezirken die Beiträge
66232 M . 66 Pfg . mehr ergaben . Immerhin scheinen die
landwirthschaftlichen Bezirke eine vorwiegende Bedeutung bei
de » Mindereinnahmen zn haben . Für da« erste Halbjahr1894 ergibt sich .im Vergleich mit 1893 ein Mehr an Bei¬
träge, , von 76,500 M . „ nd zwar für den Oberpostdirektions -
bezirl Konstanz mehr 31,700 M . , für den Oberpostdirektions -
bezirk Karlsruhe 44,800 M . Es scheint somit im laufenden

am Fußende meines Lagers eingeschlummert war . und
bald umfing der Traum mich wieder .

» Plötzlich schreckte ich empor . Laute , zornige Worte
klangen durch den Hüttenramn und dazlvischen ein kläg¬
licher Schrei aus Bernhards Munde .

„ Noch tags znvor hatte ich mich kaum rühren können
aus dem Lager , jetzt sprang ich in die Höhe und sah , wie
jene beiden Wüteriche um ein Stück Brot rangen , daS
der Hand des Knaben entfallen war . Sie hatten ihn
überrascht , als er es ans dem Bersteck im Winkel » ufgrub .
Dem Verhungern nahe , aber wahnsinnig vor Angst um
ihr Leben , dem der gefunden « Schatz goldenen Glanz ver¬
lieh , hatten sie sich ans Ihn geworfen und ihn zu Boden
geschlagen .

„ Er hat es gestohlen !
* brüllte bei * eine , „ den gemein¬

samen Vorrath hat er beraubt,
"

kreischte der andere . Aber
die zitternde Kinderstimme tönte schwach dazwischen : » Nein ,
ich habe es für weine » Vater aufgespart . Es ist mein
Brot ; ich habe es nicht gegessen ! "

„ Großer Gott — es waren seine letzten Worte .
Die Bösewichter hatten den Knaben umgebracht . Wenige
Minuten später starb er vor meinen Augen . Umsonst
warf ich mich über den zarten , kleinen Körper und schrie
zum Himmel , mir das geliebte Leben zn lassen . Er war todt ,
seine freundlichen Augen ans immer erloschen . Ich mußte
sie ihm zudrücken — jene Elenden sahen es und tödteten sich
nicht ans der Stelle aus Entsetzen vor ihrer Unthat , die
solchen grenzenlosen Jammer über mich gebracht hatte .

Jahr ein « Besserung der « irthschaftlichen Verhält »
uifse und dazu auch eine gewissenhaftere Entrichtung der
Beiträge eingetreten zu sein .

Die Grotzherzogs-Feier der zur Zeit
eiugerückten Volksschullehrer.

Das Militär hat Schneid — , und daß es dieselbe nicht
nur im Dienste , sondern auch in seinen Festlichkeiten zeigt ,
das bewiesen die seit 6 Wochen zur 1 , Hebung in Karlsruhe
einbernfenen Lehrer anläßlich des Geburtsfestes S . K . H . des
Großherzogs zur Genüge . Der kleine Festhallesaal war am
Sonntag Abend von eingeladenen Militärs und Civilpersouen
fast überfüllt ; neben vielen Offiziere » mit ihren Damen war
eine beträchtliche Anzahl hiesiger Lehrer erschienen , um der
Festesfeier ihrer jungen Kollegen anzuwohnen .

Das sehr reichhaltige Programm lies glatt von Statten .
Den Eingang bildete Mendelssohns . Hochzeitsmarsch- für
Klavier und kleines Orchester . Nach Abstngen des Chor»
. Christenglaube - folgte durch Grenadier E . Müller ll . der
Bortrag des von W ilh . Schlang gedichteten Fe st Prolog es ,
der mit der schwungvollen Huldigung schloß :

„ Auch wir , die sonst auf anderm Pfad gerungen ,
Der Jugend Führerschaft in Stadt und Land ,
Des Geiste » Waffe haben wir geschwungen ,
Nun blitzt des Wehrmanns Stahl in unserer Hand .
Des Lehrers und des Kriegers Huldigungen ,
Gemeinsam zieh ' » sie nun und «ngverwandt :
Aus dankerfülltem Herzen soll es schallen,
Dem Fürsten Heil und Heil de» Seine » Alle » !

Im Anschluß an de » Prolog brachte der Kompagnie¬
führer , Herr Hauptmann v . Böckman » , ein Hoch auf den
Landesfürsten au « , in da - die jungen Krieger und alle anderen
Anwesenden in flauimendlr Begeisterung einstiiiiilile» . An
die Einleitung schloß sich der 1 . Theil der Feier a» , eilige »
leitet durch die Jubel - Onverture für Klavier , vierhändig . Sehr
gelungen , fast meisterhaft war der Vortrag des MäniierchoreS :
„ Schäfers Sonntagslied -

, „ ach welchem ein Violinkonzert des
Grenadiers Hofmeister , der auch die Rolle des Dirigenten
übernommen hatte , ungetheilten Beifall fand . Großen Lach -
erfolg erzielte die Szene : „ Der stumme Musiker vor Gericht ' .
Ein Lied für Bariton , ein Doppelquartett , und der Soldaten¬
schwank : „ EineViertelstunde Feldwebel -

. dessen Mitwirkenden sich
alle Mühe gäbe » , ihrer Sache gerecht zu werde» , bildeten den
Schluß des 1 . Theils .

Der 2 . Theil wies » eben der „ Ungarische» Rhapsodie - von
Liszt und einem Violin - Vortrage den Lieb -. ' schen Chor „ Rofen -
zeit " auf » der ja den Karlsruhern noch vom Seminar 1892
her bekannt ist, ferner ei» Kauplet und den Männerchor „ Kamps - .
Sehr viel Komik enthielt das Auftreten dreier Schnellmaler ,
ebenso das Terzett : „ Eine fidele Gerichtssitzung . - Nach Be¬
endigung der Feier hielt eine zweistündige Tanzbelustigung
einen großen Theil der Anwesenden in fröhlicher Stimmung bis
2 Uhr Morgens beisammen .

Wer der Feier auwohnte , ging besriedigt von dannen ,
besondere Anerkennung dem Hauptwann der Kompagnie zollend,

■ EMBnanMBB > B« naiMww — — — b «

„ Zwei Stunden später kam der Entsatz ; alle erhielten
Brot zu esse « , soviel sie begehrte « . Ich aber saß Tag
und Nacht » eben meinem erschlagenen Liebling und ver¬
langte nach keiner Speise . Ich wartete mit Ungeduld ,
daß den Mördern ihre Strafe würde .

"

„ Ich versammelte das ganze Lager um den Leichnam
meines Sohnes — mit der Schaar , die uns Hilfe gebracht
hatte , waren es dreiundzwanzig Männer — und verlangte ,
daß man Gericht halten und den Miffethätern ihr Urtheil
sprechen solle . Zwar war kein Richter zugegen , aber
zwölf ehrenhafte Männer wurden erwählt ; ich trug meine
Klage vor und der Spruch lautete : die Mörder hätten
den Tod verdient . So wollte es das Gesetz im Lag » ,
das jeder Gerichtshof anerkannte , sonst wären Leben und
Besitz völlig schutzlos gewesen , und Mord und Todschlag
an der Tagesordnung .

„IDie Männer vernahmen ihr Urtheil in hoffnungs¬
losem Schweigen , sie wußten , es geschah ihnen nur nach
Verdienst . Man lieferte ste mir aus , denn es war be¬
schlossen , daß sie sich mit eigener Hand den Tod gebe »
sollten , und mir ward aufgetragen , Zeuge zu sein Ml
diesem Akt der WiHervergeltung .

„ Mit einbrechender Nacht begaben wir un » an einen
einsamen Ort , wo die letzte Szene des Trauerspiels vor
sich gehen sollte . Als wir dm Pfad betraten , der in die
Schlucht führte , wo ihr Goldschatz verborgen lag , erwacht »
ihr Wunsch zu leben noch einmal mit voller Stärke .

"

(Fortsetzung folgt .)



: Seite 8._ _
der in wahrhaft dankenswerther Weise die Bestrebung- » der
jungen Lehrer unterstützte und mit echter Hingebung Proben ,
wie Aufführung leitete . Die Feier wird all ' den jungen Ver¬
anstaltern eine liebe Erinnerung an ihre Militärzeit sein.

Personalnachrichten
fttt» dem Bereiche des Ministeriums des Innern .

Zersetzt wurde « :
Moos , Jakob , AmtSuktuar beim Amt Lörrach zum Amt

' Engen ;
Graf , I . <$ . , Polizeisergeant beim Amt Mannheim , in gleicher

Eigenschaft zum Amt Karlsruhe ;
Sauer , Karl , Amtsaktuar beim Amt Freiburg wird dem

» Amt Lörrach zugetheilt;
Müder , Cyprian , Polizeisergeant beim Amt Karlsruhe und
Geier , Rudolf, Polizeisergeant beim Amt Freiburg wird der

Charakter als Polizeiwachtmeister ertheilt ;
Mild , Gnllav , Pvlizeisergeant beim Amt Karlsruhe wird zum

Polizeiwachlineister eruannt und dem Amt Mannheim
zugetheilt;

ZLernhard . Ambros, Schutzmann beim Amt Pforzheim wird
der Charakter als Potizeisergeant verliehen.

Personalnachrichten
ans dem Bereich des Ministeriums der Jttstiz ,

des Kultus und Unterrichts.
Enthoben wurde seines Dienstes :

Gnädig , Christian, Aktuar bei großh. Amtsgericht Mann -
heii» , behufs Ableistung seiner Militärpflicht .

Ernannt wurde :
Ackert, Ferdinand . Kanzleiassistent beim Amtsgericht Eppingen,

zum Registrator daselbst .
wurden :

Iimincnnann , Josef, Aktuar bei großh. Amtsgericht Vil -
lingeu , zu großh. Amtsgericht Mannheim ,

Wageumann . Karl , Kanzleiassisteut beim Landgericht Mann¬
heim , zum Amtsgericht Schönau behufs Versetzung der
Eerichtsschreiberstelle .

Per s onalnach richten
ans dem Bereiche der Gr . Etenervermaltnng .

Ztuter die Zahl der Iinanzgehilse « wnrden aus¬
genommen :
Krettke , Ferdinand , von Sulz , Kohm , L . , von Karlsruhe ,
Deimling , Berth . , v . Konstanz , rLiuK , O -, von Karlsruhe .
Dürr , Adolf , von Eppingen , Ainndbach,A . , von Karlsrnhe
Khwanu , Eug . , von Götzingen , Lutz , F . , von Stetten ,
Aichhorn , Heinr . , » . Walldürn , Maier , H., von Degernau .
Aeseubeikh,Ed . ,vonKartsruhe , Mario « . W . , von Walldürn ,
Zisch , Enge » , von Heidelberg , Müller,O . ,v .Nenenbnn, a .Rb .
Iranst , Jvh . , v . Walterdingen, Metzger , ft . , Bon Karlsruhe ,
Irey , Gustav, von Ettenheim , Möhringer , N . , von Altdorf/
Irey , Otto , von Ettenheim , Richard , Wilh . , v . Karlsruhe ,
Härtner , I . , von Seckenheim, Hkus , Peter , von Feudenheim,
Hroßüopf , B . von Karlsruhe . Schupp , Friedr . , von Villinge» ,
Käfner , E . , von Wyhlen , Stemmle,Karl,vonKarlsruhe ,
Keikig , A . , von Karlsruhe , Wiest , Heinrich , von Günzgen,
Körner , W . , von Oppenau, WiIIiard,Jnl . , von Daxlĉuten,
Kosheinz , F . , von Diannheim, Aäpsek, Otto , von Einbach .
Köhler , H . , von Karlsruhe .

Aerseht wnrden :
Aiefer , Maximilian , Steneroberailfseher, in Tauberbischofsheim

nach Breiten .
Stnatsmaun , Ludwig, Steneroberailfseher, in Wllingen nach

Tauberbischofsheim .
Aorgrimmler , Hugo, Steneroberailfseher, in Breiten nach

Villingen.
Etatmäßig angestellt wurde :

Singer , Karl Eugen , Untercchever und Invalide in Singen
als Steuereinnehmer.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Großh . Domänen -

direkt»on.
Ernannt Wurden :

die Forstpraktikantcn:
Aatlkehner , zum Gehilfen der Bezirksforstei Stockach.
eLambinns , zilm Gehilfen der Bezirksforstei Wokfsboden .

' Iörger , zuin Gehilfen der Bezirksforstei MeMrch .
Kellner , zum Gehilfen der Bezirksforstei Freiburg .

Personalveeänderun^en
, in de»,» Grohh . Gendarmerie -Korps .

Sntkasten wurde :
Schröter , Jnkov, Ernst, provisorischer Gendarm , ans sein An¬

suchen wieder in seinen Truppentheil zurückversetzt.
Zersetzt wurde « :

Mrzybküa , Karl , Wachtmeister , von Waldshut nach St . Blasien,
< Siesert , Max , Wachtmeister, von St . Blasien nach Waldshut ,

Wurth , Georg, Gendarm, von Radolfzell nach Uehlingen ,
Aiuder , Vitus , Gendarm, von Konstanz noch Radolfzell.

Badische tdiseon.it .
s Karlsruhe , 13 . Sept . Nach einer statistischen Zu¬

sammenstellung der „ Südd . Tab .-Ztg . " der Strafsälle in Be»
*

zug auf den Tabakzoll und die Tabaksteuer im Etats -
. jahr 1893/94 kamen in Baden 598 Prozesse zur Erledigung.

Wege » Defraudation trat Vernrtheilimg in zehn Fällen ein .
Die hinterzogene» einfachen Gefälle betrogen 337 M . , die er-
kannten Geldstrafen 2412 M . Wezen OrdnungSwidrigkeiten
trat in 583 Fällen Aerurtheilung ein . Die in diesen Fällen
erkannten Geldstrafen betragen 815 M .

s
* Zsretten , 12. Sept . Mit unheimlichem Gepolter

stürzte am—Montag 'Mittag eine Gartenmauer der Weißhofer -
straße in de» Garten des Besitzers hinab und veranlaßte eine»
förmlichen Erdrutsch. Die heftige » Regen der vorangegangenen

' Tage mögen wohl mit zu dem Sturze beigetragen haben .
Weiterer Schade » entstand dadurch , daß ein sehr fruchtbarer

' Weiustock und einige Gemüsebeete von den Trümmern über-
- schüttet wurden.

_ Badksche Presse._
* Welschensteinach (A . Wolfach ), 12 . Sept . Der 66

Jahre alte Leichenfchauer Hugo Schwab wollte an einem
jungen Bäumchen Birnen pflücken . Dabei brach da« Bäum¬
chen und der arme Mann fiel so unglücklich auf die Straße ,
daß er in Folge der erlittenen Verletzungen nach einigen
Stunden starb.

Aus den Nachbarländern .
• Straßburg i . E . , 13 . Sept . Heute Morgen bracht «

die Kapelle der Fußartillerieregiments Nr . 10 dem Groß -
Herzog von Baden , der gestern Abend hier eingetroffen
ist , ein Ständchen. Heute Nachmittag mit dem Zuge um
5 Uhr 42 Min . fährt der Großherzog nach Sulz u . W . , wo
er morgen die 62 . Jnfanteriebrigade besichtigen wird . Ueber -
morge » folgt bei Wörth die Besichtigung der 61 . Jnfanterie¬
brigade. Der Großherzog trifft dann am Samstag Abend
um 6 Uhr 43 Min . hier wieder ein . (Str . P .)

Aus der Reside «^
Karlsruhe , 18. Sept .

A Am MeichshallentKealer wird morgen (Donnerstag )
. Der Jongleur "

, Poffe in 5 Akten , und darauf eine Parodie
. Die Notabene-Karawane in ihren Sitten und Gebräuchen "
zur Aufführnng gelangen .

X Dokkstheater . „ Der Pfarrer von Kirchfeld "

errang bei gut besetztem Hanse einen durchschlanenve » Erfolg,
und machten sich namentlich Hr . Dir . Kersebaum , Hr .
Wilhelmy , Frl . Mark und Frau Kerfebaum um die
Vorstellung verdient. Freitag gelangtGrünersLustspiel . Die
wilde Katze " znr Ausführung . DaS Lustspiel erzielte bei
einer Erstaufführung am Sonntage einen vollen Heiterkeits¬

erfolg und amüsirte aufs Beste . Wer sich einige Stunden
recht gut nnterhaltin will , versäume die morgige Vor -
tellnng nicht.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Michael Mernays bereitst, wie die , M . N . N . "

höre» , eine Sammlung feiner Schriften, » znr Kritik und
Literaturgeschichte " vor. Der erste Band wird bald erscheine» .
Er unifaßt uachgedrnckte Arbeiten zur Geschichte unserer tlas-
ische» Epoche : Goethe n »d Schiller stehen im Vordergründe.
Ganz besonderes Interesse werden erregen die Studien „ die
erste Aufführung des Mahomet" und » Beziehungen Goethe '«
zu Walter Scott " .

Möckkihu nutz Möcklin . Die Berliner und andere
Deutsche yaden sich' « in den Kopf gesetzt , den Namen des be -
rühmten Schiveizermalers . Böcktihn " ausznspreche » . So hat
auch ( im Maiheft der Monatshefte von Velhagen nnd Ktasing )
Frieda Schanz in einem längeren Gedicht . Böcktihn " ans
. Melodien" gereimt . Darauf *vll sic — wie der Berner
„ Bund " berichtet — von dein Meister selbst mit folgender
Postkarte erfreut worden sein :

„ Wart , Frieda Schanz , nun komm' ich mit dem Stöcklin ,
Und klopf' Dir ans das Dichternnterröcklin.
Znm Teufel mit Böcktihn ! ich heiße Böcklin . "

™- " L'.'JHB 'J" - - - - >— L I

Konkurse in Baden .
Baden . Kutscher Fridolin Eberle von Oosscheuern . Konkurs¬

verwalter Rechtsagent Knhn hier . Konti,c-.chori ernngen
sind bis znm 30 . September bei dem Gerichte anzu-
inelden . Prüfnngstermin 8 . Oktober .

Neueste Nachrichten .
Swinemünde , 13 . Sept. Erzherzog Karl

Stephan ist gleichzeiiig mit Prinz Adalbert von
Preußen gestern Abend 8 Uhr hier eingetroffen . Sie
begaben sich alsbald an Bord der hellerlcnchteten „ Hohen-
zollern" .

Brüssel , 13 . Sept . Die Geiieralversammlnng des
Fortschritts nahm mit großer Mehrheit das Wahl «
bündniß mit der Liberalen Liga an ; vier K » »-
didaturen bleiben der Arbeiterpartei angeboten .

Rom , 13 . Sept . Pietro Tanlongo , der Sohn
des Exgonvernenrs der. Banca Romana , bot in einem Ge¬
such an das Gericht den Gläubigern 15 Proz . im Accord-
verfabren .

Rom , 13 . Sept. Die „ Tribuna " meldet : In der
Nacht znm Montag verhafteten päpstliche Gen¬
darmen im vatikanischen Garten bei einem für den Papst
reservirten Gartenhans zwei Personen , die bei der
Annäherung der Gendarmen die Flucht ergriffen. Ein «
Waffe wurde bei den Verhafteten nicht gefnildeu. Die
„ Tribuna " bemerkt , die Waffe sei wahrscheinlich bei der
Flucht fortgeworfen worden . Die Individuen wurden
Nachts in der Kaserne der päpstlichen Gendarmen internirt
und Montag Morgen der italienischen Polizei überant¬
wortet , die über die Angelegenheit vollkommenes Still¬
schweigen beobachtet .

Telegramme der , .Badis >hen Prcffe .
'

Berlin , 13 . Sept . Im Anschluß an die heute
Mittag gebrachte Meldung über den Gesundheitszu¬
stand des Zaren wird noch mitgetheilt: Nachdem die
letzte Untersuchung die günstigsten nnd erfreulichsten
Resultate ergab , konnte Professor Sachargin beruhigt
nach Moskau zurückkehren . Die Familie und die
Umgebung des Czaren haben jetzt vollstes Vertrauen
auf gänzliche Genesung . Die Aerzte dringen jedoch
darauf , daß der Czar die Arbeit auf das dringendste
Maaß beschränke .

Wildparkstation bei Potsdam. 13. Sept . Die

Nr : 215 .

Kaiserin ist um 7 1/* Uhr hier eingetroffen und begab
sich alsbald nach dem neuen Palais .

Wien, 13 . Sept . Die R. Fr. Preffe meldet
ans Tarnopol (Galizien) : 21 Hörer des Lehrer¬
seminars wnrden wegen Geheimbnndelei, Hochverrat»
und Majestätsbeleidigung verhaftet .

Lemberg, x3 . Sept. Vor der Wohnung des
Grafen Barkowski . welcher sich bekannUich von der
Hostafel ferngehalten hatte , bei der der Kaiser einen
Toast auf den Zaren ausbrachte, brachte eine Anzahl
junger Leute ein Ständchen . Die offiziellen Kreise
find durch diese Angelegenheit ans das Unangenehmste
berührt .

Budapest, 13 . Sept. Kaiser Franz Josef trifft
Samstag Nacht hier ein und empfängt am Sonnta»
in der Ofener Hofburg die Delegationen.

Blldapest , 13. Sept . Die klerikale Partei ist
fortgesetzt ungemein rührig. Sie beschloß, eine au»
glaubenstreuen Abgeordneten , Magnaten und Dom¬
herren bestehende Deputation an den Kaiser zn senden,
um demselben die Bitte zu unterbreiten , die kirchen «
politischen Vorlagen nicht zu sanktioniren und ein
neues Ministerium , deffen Liste bereits aufgestellt sei,
einzusetzen.

Belgrad. 13 . Sept. Die Rimeffen der Spezial»
kaffen an die Berliner Centralstelle für den Coupons¬
dienst des zweiten Semester betrugen im August
899,465 Francs Gold.

Madrid, 13 . Sept. In Folge eines Sturm»
an der Südwestküste find die Städte Cata und Jaden
überschwemmt» zahlreiche Häuser zerstört worden .
Mehrere Personen find umgekommen .

Madrid, 13 . Sept . Wegen Unruhen in Billa»
franka , Provinz Navarra , gelegentlich des Verkaufs
von Gemeindebesitz sind Truppen dorthin abgesandt
worden ; 22 Personen wurden verhaftet .

London, 13. Sept . Das auswärtige Amt
dementirt die Meldung verschiedenerBlätter von einem
beabsichtigte» Austausch der Insel Cypern gegen Kreta.

Rew - Dork , 13 . Sept . In Memphis wurde
durch einen Wirbelstnrm der ganze nördliche Stadttheil
zerstört. Der Schaden beträgt mehrere Millionen
Dollars .

Washington , 13 . Sept . Carlisle traf die Ent¬
scheidung, daß das neue Tarifgesetz die Zahlung der
vor Inkrafttreten fällig gewordenen aber nicht be¬
zahlten Zuckerprnmic» ausschließe.

Bni-nos Aires , 13 . Sept . Es verlantet, eine
Gesandtschaft bei dem Vatikan werde errichtet, dagegen
die Gesandtschaft beim Qnirinal aus Ersparnißgründen
anfgegeben werden.

Fnmiliennachrichten.
Auszug ans de» Standesönchern Aarksrnhe .

Geburten : 7 . Sept . Adolf Wilhelm , Vater Albrecht
Ludwig , Damenschneider . 8 . Karoline , Vater Karl Maier ,
Schutzmann . — Karl Ludwig , Vater Ludwig Wolf , Schmied .
9 . Maria , Vater Wilhelm Wipfler, Blechner. 10 . Max
Friedrich, Vater Max Gierich , Aufseher . 11 . Käthchen , Vater
Karl Friedrich Nothsteiu , Kutscher .

Eheaufgebote : 12 . Sept . Sigmund Meyer von
Schaffa , Kaufmann hier , mit Bertha Goldfarb von Wien . —
Josef Weber von hier , Schuhmacher hier, mit Karoline Arnold
von Kürnbach . — Paul Muntowski von Lifla, Zeugsergeant
hier , mit Anna Schmidt von Kehl .

Todesfälle : 11 . Sept . Mthetmine Schwarz, alt 51
Jahre . Ehefrau des Mehlwaagdieners Karl Schwarz. 13.
2iK« fia Müller , alt 55 Jahre , Wittwe de» Schriftsetzer »
Alois Müller .

Auswärtige Todesfälle. .
Dnrlach. Friedrich Kiefer , Tabakfadrikant. '
Freibnrg . Dr . Julius Bartenstein , prakt. Arzt . — August

Letertre, Privat , 74 I . a .
Lahr . Adam Schmidt , Schuhmacher . — Friedrich Aug . Zwicks

Blechner .
Kehl . Emil Schmidt, Kaufmann .
Furtwangen . Maria Becherer geb. Scherzingrr , 87 I . n.
Freibnrg . Anna Bauer Wwe. geb . Stumpf , 71 . I . a.
Ettlingen . Wilhelm Brifach, 30 I . a.
Pforzheim. Karl Winter jr . , 43 I . a.
Bruchsal. Josef Blattner , Maurermeister . 61 I . a .

Thlerische oder pflanzliche Kost?
Eine Frage , welche seit den ältesten Zeiten bis heute da»

Menschengeschlecht nicht wenig beschäftigt , ob thierische oder
pflanzliche Nahrung oder beide zugleich für dasselbe bestimmt
oder geeignet seien, ist von Berufenen und Unberufenen je
nach der Grundlage, auf der mau gerichtet , bald in dieiein
bald in jenem Sinne entschieden worden. Dieser Streit ist
ganz müßig. Für den menschlichen Haushalt , deffen Förder »
ung und Gedeihen , erwächst die Farderung , Spannkraft zuzu-
führen, Krofivorrath in Kraftlriftniig nmzufetzen . Dieser Forder¬
ung wird Küppers lediglich ans Hopfen und Malz hergeftellke»
Kraftbier in hervorragendem Maaße gerecht , indem dassklbe
dem Körper Ernährungsmaterial znführt , ohne deffen Nerven zu
benachtheiiigeu , mit kleinen Mitteln , große Erfolge erzielt.
Erhältlich in allen befferen Droguerien , Delikatrffen » n . Coloniat-
waaren-Handlungen. EngroS zu beziehen durch die Be - .n 'che
Brauerei .Gesellschaft vorm. G . Küpper, Elberfeld . 8664

Tausendfaches Lob , notariell beftät. , über d . Koll . stabaN v.
IS . Kecker in Seesen a . H . Lin 18 Pfd, . Beutel ' co .

8 Mt . hat d . Exp . d. Bl . ringrsehe » . 6028
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September eine Z weigfabrikatio n für Deutschland ; in Singe » »
Frauennachthemden Mk . 1 .80, Morgenjacken Mk . 1 .40 , Damenhosen Mk. 1 —,Unterröcke weiss Mk . 1 . 10, Kissenaneüge weiss Mk . 1 . 10, alles eigene Fabri «8 kation & guteWaare . jKrstesseh * eiz,Damenwtsehe *Venandthan 4

( 10379 . 10. 1 ) R . A . Fritzsche , Singen am Hohentwiel .

□ Lt. x . Tr . Eü
17 . IX . 94 , 77 . U . A .

Obi .
Verba«- deutscher

Handlungs - Gehilfe «
i « Leipzig .

Kreis - Verein Karlsruhe .
Freitag den 7 . September :

Wochen -Versammlung
In unseremVereinslokal ffZumLands -
f ..vnn ^i .

Um pünktliches Erscheinen wird ge¬
beten. W5

Rer Vorstand .

Herein eitern,
ßatfilificr LeiK -Amgonkr

Karlsruhe
DennerStag de« l » September ,

Abends halb S Uhr .

fm Vereinslokal(zndenS Königen),
wozu ehemalige Regimentskameraden
freundlichst eingeladen sind . 6125 *

Um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen bittet Rer Vorstand .

fftoüe t ’
ffyet

Stenographen-Berein
Karlsruhe .

Jeden DienStag und Freitag
AbendS 8 Uhr , UebnngS - Abend
in der Leopoldschule . 3815

Der Vorstand .

äaffiot. UMter-Verein
der badischen Residenz .

Hente Donnerstag den l » Sept «
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokal znm König von
Preußen :

Aiisschutzsitzimg,
wozu die Ausschußmitglieder sreund-
lichst einladet.
10850 Der Vorstand .

Irttfprttitrfilirrng.
Eine alte bedeutende deutsche Trans -

epori - Vcrstcherungs - Gesellschaft sucht
«inen rührigen Vertreter . Offerten
eub L. F . 742 an Haasenstein
* Vogler A G . Fraukfnrt a
Main . 10852

AuAago 12,000 .
Volitische volksthümlichr, unabhängige TsgesMung .

Beliebteste und verbreitetste Zeitung in
Strahburg und Elfast -Lothringen .

Abonnements vierteljährlich zn
I Mk . 65 Pfg .

werden von allen Po st an st alten unter Nr . 6392
entgegen genommen .

JnftrtionSorga« ersten Ranges .
Inserate finden die weiteste Verbreitung und kostet

die Petitzeile nur 20 Pfg . 10820.3 .1

Probenummern werden gerne zngesandt .

Ae „AiW . Wrpr-Ztilng".
via Allerheiligengasse 5 .

Friedrichsbad — Karlsruhe ,Kaiserstrasse 136.
Schwimmbäder , Wannenbäder , Douchen ,

Massagen.
Natürliche Soolbäder v . d . Gr. Saline Rappenau.
Reelles Hmathsgesuch.

Ein staatlich Angestellter , Wittwer ,
47 Jahre alt , mit Tochter, 13 Jahre ,
fährt . Einkommen 2500 Mk sucht sich
mit einem Frl . ( Wittwe ohne Kinder
nicht ausgeschlossen ), zu verheirathen.

Offerten , wenn möglich mit Photo¬
graphie, sind unter Nr. 10859 an
die Expedition der „ Bad . Presse " er¬
beten . Anonyme Briefe bleiben un¬
beantwortet . Vermittler verbeten. 3 -l

Von einer alten hochangesehciicu
LebenSverficherungS - Gesellschaft
wird ein tüchtiger Fachmann als

Generalagent
gesucht Gest . Off . mit Lebenslauf,
Photographie und Nefcrenztn werden
erbeten sub A . 2579 an Kaaseustein &
Sogler , A .- G ., Karlsruhe . 10854

Zu kaufen gesucht :
ein gebrauchter , stark gebauter, gut
erhaltener

ponywagen ,
ein - und zweispännig zu fahren , mit
Bremse und Dienersttz , ohne Verdeck.

Angebote mit genauer Preisangabe
sind unter Nr . 10855 an die Erped.
der „Bad . Presse " zu richten . 2 .1

Bäckerei -Gesuch .
Von tüchtigen jungen Leuten wird

eine gangbare Bäckerei mit Wirthschast
od. Spezereihandl, auf einem großem
Landorte oder Laiidstnotchen zu kaufen
oder zu pachten gesucht.

Offerten unter Chiffer W . C. 10853
an die Expedition der „ Bad. Presse "
erbeten . 3 .1

Französisch!
Einige junge Mädchen fänden sehr

gute Gelegenheit, in einer angesehenen
Familie ( kein Pensionat ) der franz .
Schweiz Sprache u . Literatur giündl .
zu erlernen. Unterricht durch die Frau
dcs Hanscs (dip ! . Lehrerin). Gute und
reichlicheKost , mäßiger Preis . — Aus¬
kunft ertheilt bereitw. Frau Land -
gerichtsrath Wwe. Bonlanger ,
Werderstraße3 , Karlsruhe . 10866 2 . 1

Französisch .
A . Bonningue , de Paris ,

demeurant aveo sa mere , al’honneur de
pr6venir les familles que son doraicile
est transf6r6 Akademiestr . 44 , l ” 6tage .
et qn ’elle oontinne a donner des leqong
de francais . Za sprechen von 11 —2
Uhr . 10881 .3 . 1

106 Pension 10139

Watthaldei
bei Ettlingen.

Schlosserwerkzeug ,
vollständig eingtrichtet, Alles neu»
kaum ein halbes Jahr gebraucht » i,l
wegen Todesfall zu »erkaufen . Da
sonst kein Schlosser hier ist, kann auch
die Werkstättc mit Wohnung ver¬
pachtet werden . Jakob Ernst Linder ,

Hagsfelb , nahe bei Karlsruhe .

Automat . Massenfänger
für Ratten . . . 4 Merk
„ Bl&usc 2 „

fanden wochenlang ohne Beaufsich¬
tigung 20 bis 50 Stuck in einer Nacht ,
hinterlassen keine Witterung , stellen
sich von selbst wieder .

Eclipse ,
beste

Schwaben¬
falle

der Welt .
Fanet bis 1000

Stück Schwaben , Russen und Küchen -
käfer in einer Nacht . Pr . Stück 2 Mk .
Radikale Ausrottung überall garantirt .
Tausende Anerkennungen .

Bel Abnahme von 8 Stfiek 10 % ,
von 0 Stück 15 % Rabatt .

Versandt gegen vorherige Geldein¬
sendung oder Nachnahme durch
Feith’i Neuheitei -Vertrieb

Dresden -A. , Pirnaische Str . 84.
Filiale : Berlin C. , Stralauer Str. 41 : >1

10399 »

Welche 3 ,
kinderlose Leute nehmen ein Kind an .
Zn erfragen Kaiserstr . -12 . 10587

Wichtig siir Anlage vor,
Hiiutehaudlung n. s. w.

In Nähe von Hanplstation Oos .
vom Badener Schlachthaus bequem
in */. Stunden direkt zu erreichen u .
auf ca . 200m Front unmittelbar an das
Schienengeleisc der Badischen Haupt¬
bahn stoßend , ist ein ca . 150 ar großes
Terrain l Wiese mit Wässerrecht )
preiswertst zu verkaufen.

Sich zu wenden unter Chiffre L . E
10856 an die Expedition der „ Bad
Presse . "

Ein Pferd , mittleren Schlags , sehr
gut im Zug , ist billig zu vertausen .

Näheres bei Holzer , „zur Linde " ,
MKstlbnrg ._ 10812.2.2

Mützknmachkr
auf Militär - oder Studentenmützen
gesucht. D auernde Stellung .

Willi . Kern .
10801 .2 .8 Frelbnrg I . «

Schuhmacher -Gesuch.
1 —2 tüchtige Arbeiter finden bei

guter Bezahlung dauernde Beschäf¬
tigung 10369

Kurvenstraße 12.

i'Milrslhk gksatt.
Ein junger kräftiger HauSbursche

findet sofort Stellung 10873.2.1
Stcsanienstraße 98.

Mädchen -Gesuch.
Ein kräftiges Mädchen , mit guten

Zeugnissen , das in alle» Hausarbeiten
erfahre» und auch etwas kochen kann,wird für einen kleinen Haushalt auf's
giel gesucht.

Näheres unter Nr . 10451 in der
Expedition der „ Bad. Presse ."

Lehrlings-Gesuch.
In meinem Material - u . Drogen¬

geschäft ist für sofort oder später eine
Lehrstelle frei . Kost und W hmmg
im Hause . 10870.3.1

Carl Roth ,
Großherzogl. Hoflieferant .

Äaissv -Allee 33
1 . Trepve hoch , ist ein herrschaftliche
Wohnnng von 4 Zimmern mit
Balkon zu vermiethen . 10868 .21

Frankfurter Bank 3°/«,
Reichsbank 3% . Kursblatt der „Badischen Presse" vom 12. September 1894.

« taattpaplere .
4°/» Deutsche Reichs - A. 105 «
87 , . . „ 104 -
® „ ft » 95.40
4 Preußen Consols 104 .,»

* 7. ff ff 104-
■3 94.90v '3 ‘/. Franks. StadtÄnl . 100.10
4 Badische St .-Oblig . 103 —

^ 4 dto . von 1886 105.9»
73 '/, dto . von 1892 102 .so

^ »r Bayr . Obligationen 106 —
3 */, dto . Eisenb .-Obl. 103 .20

^ 3 Els.- Lothr. Reine 95 .,»
>37- Hamv. St .-Rente 10 ! so

3 '/, dto . von 1893 lOl .ic
TS dto. von 1886 93 —

4 « r . Hess. St .-R . 104 .9»
4 dto . Kultur -Rente — .—
3 '/j dto . Obi . 102 .60
3 Sächsische Rente 93 .sv
4 Wrttb . Obl . v . 75/M —
« do . v . 81/83 106—
4 - do . v . 86/87 104 .5»
4 do. v . 91 107 .2»
37, do. v. 88/89 1022«
3 1/, do . v . 93 102 .60
SV, Berner «sl .-Obl .
SV, Finnl . Sk .- E .-O.
47 , Franz . Rente
5 Grie-b . E . -B . v . 1890
4 Griech . Anl. von 1887
5 Italiener Rente
3 do.
5 do . am. v . 89 8.
S> Oesterr. Goldcnitc
4do . E .-Et .-Sch. stfr. El .
57« do . in Silber strfr.
5 do . Gal . Karl-Ludw .
S '/. do. Linz -B.
v da . Gisela
6 1/. „ Silberrente
b '/. „ Papierrente

101 .60
95 .50

104—
32 .40
36 .5»
83 .80
49.40
76—

101 .60
161 .50
101 .8»

89 .40

81m
81^0

47, Portug . Staatsanl . M . 37 .40
37, do . äuß . Schuld Lst. 25 .,»
5 Rnmän . Rente 97 .io
5 Orient - Anleihe —.—
5 do . III . Ein . — •-
5 do . Kons, von 1880 101 .8»
4 do . Gold -Anl. v. 89 — .—
4 Serb . Rente 70 .40
5 do. von 1385 71—
5 do . St .- E .-Hpp »Obl . 69.so
4 Spanier 69 .so
47. Türken vdn 1871 100 -
5 do . Zoll -iÜbl . v - 86 ln2 —
5 do . fundirte v . 88 99 -»»
4 do . priv . von 90 strfr. 96 .so
4 do . kons. vo » 90 strfr. 92-8»
! do . conv . L . ö . 42 .5»
4 llng . Gold -R . P. cpt. 100 .5»
4 do . StaatS -Rentc 94 .4»
47, do . E . - A . von 89 104 .8»
47- do . strfr. Silber 84 .so
4 do . Invest . Anl . 103 .2»
47, do . Grundtl . o .89strf . —.—
5 Argen! , vo» 1887 49.6»
47, do vo » 1888 41 —
47, do . äuß . G .- A. 88 43 -2»
47, Chile Gold -A . v . 89 91 -6»
5 7- Chines . St .- Anl. 103 .80
4 Cghpter » nij . p . ult . 104 -6«
37, do . pt'iuil . 102 .90
3 do . garantirte —.—
6 illlexicanet änß . v. 88 63—
6 do . äuß . 0. 90 83 —
5 do . E .-B - 50—
3 do. Kons , innere 20 .s»
4 N.-« m. Kon,. 77, 1W7 lllu «

» ergwerkS -Aktie«.
4 Bochum Bergb . u. G . 136 .»»
4 Concordia-Bergb .-G . lOt .oo
4 Courl , Bergw . - Ges. 77 .»»
6 Dortmunder Union 57.80
4 Gelsenkirchen 162M
4 Harpener Bergbau - G . 140 -»
4 Hiberuia Bergw .-G. 13s —

4 Hugo bei Buer i . W. 141.8»
4 Kaliw. Aschersleben 162 .»
5 do . Westerregeln 155 .5»

Lalhr . Eisenwerke 35—
4 Massen , Bergb. Ges. 65 .2»
4 Niebeck Montan 16, -
4 Ber . Königs- u . Laura 126.7»

Glsenbahn -Nkticn .

3 Heidelb .- Speyer Thl. _
4 Hessische Ludivigsb . 118 .90
4 Ludrvigsh. -Bexbacher 236 —
47- Pfälzische Max 152 .50
4 do . lstord 121.10

5 Böhm . Nordbah» 2347.
5 do . Westbahn 330-
5 Buschth . Lit . 6 . 4207,
4 Dux -Bodeub. 567,
5 Oesterr.- Uugar. Stb . 2927,
5 „ Südbahn 957,
5 , Otordwest 189 .—
5 do . do . Lit. 3 . 2237,
4 Prag Dux 1137.
4 do . Akt. - ,-
4 Gotthardtbahu „ 173io
47- Jura - Simplon 114 .20
4 do. St .- Akt. 84 .90
4 Schweiz. Centr . „ 140.»
4 „ Nord-Ost „ 131 .»
4 '/- Verein. Schw.-B. 95 -60
4 Jtal . Mittelnieer 85 .70
4 Jtal . Merid 114 .»
4 Prinz Henri Eisenb . 76 .60

Prioritäten
4 Hess. Ludwig . 68/69 103io
4 do . von 4874 - . —
4 do . von 1875/78 103 .«
4 Psälz . Ludiv . (Bexb.) 104.80
4 do. Nord _ ,-
4 do . Max
37. d». 101 .7»

Präinien -Erklärung 25 . Sept .
Ultimo 27 . Sept .

5 Albrecht ft. —
5 do . M . 104.5»
4 do . fl . 79 .—
4 Böhm. Nord M . I02 .so
4 do . West fl . 8220
4 da . do . M . 102 .60
5 Buschtehrader 88 .so
4 Dux,Bodenbacher fl. 79 s«
4 Etisabeth-Pr . stpfl . M. 98-
4 „ stsr . M . 103
4 Gal . Karl -Ludw . 90 fl . 80 -
4 Lenib. - Czern . strfr. fl. — .—
5 Oest . Nordw.Obl . 74 M . 109.io
5 do . do . Lit . Ä. fl . 89 .40
5 do . do . Lit . 3 fl . 88 -
5 do . Süd (Comb.) fl. 105.60
4 do . do . M . lOO io
3 do . do . Fr . 65 .8»
3 do. do . von 7i Fr . 65 .4»
5 Oest .-Ung . Staalsb . fl . 110.70
3 „ „ I - VfIT . E. gr . 9t .5o
3 do . 9 . Ein. Fr . 87 .90
3 do . von 1885 Fr . 87 jo
3 do. Ergänz.- N . Fr . 89 .«o
5 Prag -Duxer M . ItO.so
4 do. von 1891 M . 101 .ro
4 Rudolf fl . 79.7»
3 Jtal . gar. Eis . Fr . 50 .8»
4 do . Mitteln ! , sttfr. Le . 83 .e»
3 Livornes . C. D . u . C . 2 54 .so
4 Sicil . von 1891 Le . 78 .so
3 Südital . E. -B . - Fr . 54 .s»
4 Gotthard Fr . 102 .so
47- Portug . vonl886 M . 63 so
47, do . von 1889 Pt . Z7—

Pfandbriefe .
4 Bayer. Vereinsb. lOS.s»
37- d » . 98 .20
4 do . Hyp . und Wechs . liu .s»
37- do . 93 .80
37- D . Gründer. Gotüa lOI .so
4 Franks . Hyp . - ^ k. X' i . 102.20
4 bo » 1886—90 —
4 do . Ser . 14 ( 1900) 104 .2»

37, do . 98 .7«
4 Fr . Hyp.- Cr .-B . 1042»
4 do. do. 102 .20
47, do . Landw. Crcdb. 102 .7»
4 Nass . LdS .-Bk. — -
3 '/. Nass . Lds.-Bk . 101 48
4 Pfalz . Hyp .- Zank 102 .6»
37« do. 93.80
4 Pr . Bd .-Cr .-A . -B . 101 .so
4 do . Ctr .-Bd . Cr . b 85 - -- - -
4 do . do . von 1890 104 .20
37, do . vo» 1889 98 .90
37, do . C>t. Bd . Cr . Com . 98 .7»
4 Öihein .Hyp.-B . 101 .»«
37, da . 88.5»
37, Südd . Bod.-Cr . 99—
Provinzial - nnd Gemeinde -

Obligationen .
4 Franks, a . M . Lit . » . 104 .so
3 ' ., „ „ „ Lit . K . — .—
37- h » „ Sit . Nu . Q. IOI .80
37- „ „ Lit. 8.
3 Bad .- Bad . v . 1886 — —
4 Freibg . i . B . Obl . 8lB4 — .—
37, „ „ „ 1833 100 -
4 Heidelberg v . 1882 —.—
4 „ „ 1890 —
3 Karlsruhe v . 1886 93 .4»
3 „ „ 1889 93 .«0
37- Mannheim v . 1888 — —
4 „ „ 1890 103—
4 1', Nürnberg — .—
4 Psorzheinj u . 1833 — . —
37» Wiesbaden Obl . 100 .—
37- „ v . 1837 lül —

Industrie - Aktiei« und Aktien
vo » Tra »SPort - '2ln ;talte « .

5 Bao . Anil . n . Svda - F . 385.5»
5 Bad . Zuckers . 28. 67 .so
4 Bao . Uhjensaor . Fnriw . 53 .so

.' iarlsr . Ptaschineniabr. —. -
Cttlinger Svinnerei 101 —

4 Dtoi'bU . Lioyo 97 .1»

4 Laurahülte 126.8»
4 Türk. Tabak -Regie —

AnlehenSLoose .
37, Preuß . Prämien —
4 Badische Prämien 139 .«
4 Bayer. Ptä -men 144 .9»
37- Goih . Präm . Pfdd 115 .«
37- do . —.—
37,Köln -Mindeiler 134 .«
4 Meining . Pr .-Psdbr 130 .«
4 Oesterreich , v . 1854 126.«
5 do . v . 1860 125.70
3 Türkische_ 35 .35

Ansbach -Gunzh . 4t 20
Augsburger 28 -
Freiburger 2 ^.8o
Kurhessische 440 —
Meininger 25 .»
Oesterreicher von 1861 3?7 .so
do . Kredit von 1858 327—
Pappenh . Gräst . 25.»
Ungarische Staats 265 .»
Penetianer 24 —
27, Stnhlw . Raab -Graz 92 .«

Wechsel.
Kurze Sicht.

Amsterdmn 16337
Antwerpen Brüssel 80.95
Italic » , 73.5s
London 20 .865
Paris 80.90
Schweiz . Bankplähe 80.85
-Wierl . 64,36

Gold und Papiergeld .
20.Fr .:Slücke 16 .17
Dollar ? i» Gold 4.19
Dukaten 9 .70
Engt . Sovereigns 20 31
Nuss . Jmperrria 19 65
Amerika » . Baukuotc » 4.16 '/,
Französische to . '6. .Atz
Oesterreich. do . 164 .26
Russische do . —. -7t



MVmenI - tMssiWlig lim Neckar-Zeitung in Heilbronn
mit, dem 3mal wöchentlich erscheinenden Heilbrunner Unterhaltungsblatt und der Sonntags -Beilage „Der Württembergiache Landwirt “

1
.

50 .

pro Vierteljahr in Heilbronn und im Oberamtsbezirk , im übrigen Württemberg Mk . 1 .80 . und in

ganz Deutschland Mk . 1 .90 . mit Postzuschlag . Bestellungen auf das IV . Quartal bei allen Postämtern

und den bekannten Agenten .
10660

I . Bad.
Staats - Eisenbahnen .

DaS Verladen von ttma 50000obm
bet Station Durlach lagernden Bahn -
fchotter auf Eisenbahnwagen, soll im
Wege Sffrntlicher Verdingung vergeben
werden.

Lusttragende » ollen ihr Angebot,
gestelltprocdm verladenerBahnschotter
biS zum
20 . Teptewber d. I

Bormittags S Uhr,
dem Eröffnungstermin der einge-
laufenm Angebote , versiegelt und mit
entsprechender Aufschrift versehen bei
«nS einreichen .

Die Bedingungen liegen inzwischen
auf unserer Kanzlei zur Einsicht auf.
Zuschlagfrist 14 Tage. 10177 .3 .3

Karlsruhe , 88 . August 1894 .
Kr. KiseuöahnSanlnspeLtio «.

Ariegstraß- 17.
Bekanntmachung .

Einziehung der aesteinpel -
ten Briefumschläge und
Gtreifbäirder.

Die noch in den Händen des Publi¬
kum« befindlichen gestempelten Brief¬
umschläge uttb gestempelten Streif¬
bänder, welche seit dem 10 . Dezember
1890 von den Verkehrsanstalten nicht
mehr verkauft worden sind , haben seit
dem 1. Juli 1894 ihre Gültigkeit
verloren und dürfe» zur Frankirung
von Postsendungen nicht mehr benützt
werden.

Dem Publikum ist indrß gestattet,
die noch nicht verwendeten derartigen
Werthzeichen bis spätestens Ende
Dezember 1894 nach dem Nennwerth
de» Stempels gegen Freimarke» zu
10 oder 8 Pfennig bei gleichzeitigem
Rückempfang des Betrages der Her¬
stellungskosten von 1 Pfennig für den
Briefumschlag und % Pfennig für
daS Streifband umzutauschen . Ist
nur rin einzelnes Streifband umzu¬
tauschen , so muß die Vergütung von
Herstellungskostenunterbleiben. Eben¬
so kommen bei dem Umtausch einer
größeren, nicht durch 2 theilbaren Zahl
von Streifbändern für das über¬
schießende Exemplar Herstellungskosten
nicht zur Erstattung .

Die Posthülfstellen und die amt¬
lichen Verkaufsstellen für Postwerth -
zeichen haben mit dem Umtausch keine
Befassung.

Postsendungen, welche etwa jetzt
noch in Briefumschlägen oder Streif¬
bändern der gedachten Art ohne ander¬
weitige Frankirung zur Auflieferung
gelangen, werden den Absendern
unter Hinweis auf die Ungültigkeit
der verwendeten Werthzeichen zurück¬
gegeben oder , wen » dies nicht ohne
Weiteres thunlich ist , als unfrankirt
behandelt.

Auf gestempelte Briefumschlägeund
Streifbänder der älteren Ausgabe,
welche ihre Gültigkeit bereits am 1 .
Februar 1891 verloren haben, und
welche seit dem 1. Juli 1891 nicht
mehr umgetauscht werden , sowie auf
Rohrpost-Briefumschläge erstreckt sich
diese Bekanntmachung nicht.

Vom 1. Januar 1895 ab sind die
Derkehrsanstalten auch zum Umtausch
der neueren Briefumschläge und
Streifbänder nicht mehr befugt.
Der StaatssekretSr des Reichs-

Postamts .
Im Austräger

Witt ko . 10713

Bad Eisenbach,
Ruhig gelegener Luftkurort mit
Eisenquelle, 940 m. Stationen:
Neustadt und Hammereisenbach .
Gute billige Pension. 6mal
täglich Postverbindung. Arzt
im Hause . Prospekt franko .
Besitzer : vr. mcd . Stärker .

10106 .20 . 12

Badischer Frauenverein.
Am 1. Oktober beginnt der

3. diesjährige Lehrkurs znr Ausbildung in
der Krankenpflege

im Ludwig Wilhelm -Kraukenheim dahier.
Es ergeht deshalb an diejenigen , mindestens 20 Jahre alten

Mädchen , welche gesonnen sind, als Schülerinnen in den Lehrkurs ein -
zutreten , di« Aufforderung , sich i »r thunlichster Bälde unter Vor¬
lage eines Geburts- und Leumundszeugnisses, einer ärztlichen Beurkundung
über die Gesundheitsverhöltnisse , sowie eines selbstgeschriebenen Lebens¬
laufes der Bewerberin bei dem lmterzeichneten Vorstande schriftlich
oder mündlich anzumelden . 10838

Karlsruhe , den 8. September 1894 .
Der Vorstand der Abthellnrra M.

» ein unangenehmer
Wäschegernch .

Sparsam t «
verbrauche .

Di« beste Seife ist immer die billigste !

August Jacobi ’s

Zu haben in den Musikalienhandlungen von Doert und
Laffert ’s Nachfolger ;

Vollständig neue Violin- Methode
( Quinten-Doppelgriffsystem)

von
Karl Wassiiiaiin ,

Qi *. Bad . Hofmusiker .
Die Wassmann ’sche Schule ist die erste , welche das allgemein

anerkannte Doppelgriffsyslem praktisch in Anwendung bringt ,
bie Wassmann ’sche Schule ist die erste , welche eine auf har¬

monischer Grundlage bestehende Fingersatz - Entwicklung
besitzt .

Die Wassmann ’pche Schule bestimmt durch die neue Lagen¬
tabelle die einzig richtige Spielweise der Violine .

Die Wassmann ’sohe Sehule bringt zam ersten Male eine nach
Tabellen geordnete Entwicklung der Strioharten , Rythmen
etc . etc .

Preis der beiden Bände ä 7.50 Mk. , des theoretischen Theils
2 .50 Mk .

Von hervorragenden Violinisten begutachtet .
Anfragen wegen Privat -Unterricht bitte schriftlich an den

Verfasser , Lessingstrasse 58 . 10891,6 .4

FleiSCh >*Extl *aCtei . festem , flüssiger
Form , sind die wohlschmeckensten und
preiswertesten Producte ihrer Art

Bolero ’s Fleisch -Pepton wird von Aerztenals
vorzügliches Stärkungs -Mittel empfohlen .

Zu haben in Delikatess -Handiungen , Apotheken und Drogerien -
Engros durch TQrk & Pabst , Frankfurt a . M . 1M1W.

Wichtig für das Studium der französischen Sprache !
= ===== == = = === = ======== === ==== ======= ==

uAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ )

ist die verbreitetste in französischer Sprache erscheinende Tages¬
zeitung in Lothringen mit entschieden deutscher Tendenz.

Preis M. 2.50 pro Vierteljahr , M. 1,67 für 2 Monate , M.—84 für 1 Monat.
Die Gazette de Lorraine bietet dem Leser ein treues

Bild der Verhältnisse in Metz -Lothringen nnd ist insbesondere als
praktisches Mittel znr Hebung im Verständniss der französischen
Sprache bestens zn empfehlen , 10818 .3.1

Annoncen , ä 15 Pf . die Petitzeile von bester Wirkung .
Probenumiuern auf Verlangen gratis

durch die

Expedition der „Gazette de Lorraine“ in Netz.

SchufzATv^ M. ru .

Terpentin -Kernseife
Terpentin -Sparseife

das Pfund
40 Pfg .

Salmiak - Talg - Terpentin - Kaliselfe
das Pfund $ 5 Pfennige,

werden den Höchsten Anforderungen gerecht, sind durch nebenstehende
Schutzmarke geschützt und in allen besseren einschlägigen Geschäften

erhältlich. 10851 .10 .1
Profpeete in Verkaufsstellen erhältlich._

jVon höchstem Fettgehalte | | (bot iwritt rein . j

Karl
“ " ,

Herren -u . Damen-Setiutunseher

12g*

Karlsruhe, Kaiferstr. 227 ,
‘ hält sich zur Anfertigung nach
i Maaß für Jagd - , Reit - und
: Marschstiefel auch für die

empfindlichsten Füße bestens
empfohlen . Mein Lager von
all . Sort. Schuhenu . Stiefeln

ist reichlichst assortirt.
Reparaturen schnell und billigst.

Zn, Beklage der „Bad . Presse " ist erschienen :

Gchnltsgldiliiiig »iii> Gchnllötnris
für die

Ballicheit Btamteu des Grotzhkrsogthnms Bade«.

Preis «0 Pfg . bei Franko -Zusendung .

Abonnente» der „Bad. Presse
" erhalten das Buch

zu 40 Pfg . bei Franko -Zusendung .

Wiederverkäufer erhalten bei Abnahme von 12 Stück das
Exemplar zu 40 Pfg . und 1 Frei-Exemplar.

August Ffetsch, Uhrmacher,
Kronenstraese 45 , 744S

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in
gotd. , stlö . Taschenuhren , Wegukatenren ,
Standuhren in allen Holzarten, Schwarzlväkder

Uhren, Wecker von M. 3 .50 an.
Ktttk «, Ohrrillge und Ringe, Brechen «. s. «.

1» allen Preislagen in guter Qualität zu billigsten Preisen.

Knmthalcr
Natürlich kohlen saure Mineral -Wasser .*

Millionenversandt — Weltberühmt — Nur erste Preise .
Chicago 1893 zwei höchste Auszeichnung««. 7863*

Haupt -Depot : Bahm Sc Baseler , Karlsruhe .

Privatcapitalisten ! Rentiers !
, fordert gratis u . franco Probenummer der »Allgemei««» Bsrse«-
Zeituug*, Berlin 8« ., Zimmerstr. 81 . Borzügl. Jnformat .
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